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Zürich — Znrlch — Znrigo
30. Mai. Berichtigung infolge Irrtums. Der Eintrag und die Publikation

der Magazine zum Globus in Zürich, mit Filialen in Aarau, Basel
und St. Gallen, soweit sie die Einteilung des emittierten Grundkapitals
betreffen (S. H. A. B. Nr. 107 vom 22. April 1910, pag. 733), sind wie folgt
zu berichtigen: Das Aktienkapital von Fr. 6,570,500.ist eingeteilt in 2000
Stammaktien ä Fr. 100, 7600 Stammaktien ä Fr. 500 und 5141 Prioritätsaktien

ä Fr. 500, alle Aktien auf den Inhaber lautend.
1910. 30. Mal. Die Firma ThlergSrtner üad Yeltz & Wittmar, GeseH-

sohaft mit beschrankter Haftung in Baden, eingetragen im Handelsregister
des grossh. Bad. Amtsgerichtes Baden den 22. August 1905, bat in Zürich
unter derselben Firma mit dem Zusätze Filiale Zürich eine
Zweigniederlassung errichtet. Der Gesellschaltsvertrag ist am 12. August
1905 errichtet worden. Gegenstand des Unternehmens ist die Ausführung
von Installationsarbeiten für Dampf-, Gas-, Wasser- und elektrische
Anlagen und der Verkauf der biezu dienenden Apparate und Materialien. Das
Stammkapital der Gesellschaft beträgt M. I,o00,000. Gesellschafter sind
und deren Stammeinlagen betragen: Eugen Maurer, Ingenieur, in Baden-
Baden, M. 233,000; Max Biehl, Ingenieur in Köln, M. 234,000; EmilStöhr,
Ingenieur in Berlin, M. 233,000; Armand Voltz, Fabrikant in Strassburg
i. E., M. 400,000; Joseph Witfmer, Fabrikant in Strassbug i. E., M. 400,000.
Nach dem deutschen Rekjhegesetz vom 90. April 1892 betreffend die
Gesellschaften mit beschränkter Haftung haftet für die Verbindlichkeiten der
Gesellschaft den Gläubigern derselben nur das Gesellscbaftsvermögen. Die
Filiale Zürich wird vertreten durch den Geschäftsführer Eugen Maurer,
Ingenieur in Baden-Baden. Bekanntmachungen der Gesellschalt, die nach
dem Gesetze in öffentlichen Blättern zu erlassen sind, erfolgen im «Deutschen
Reicbsanzeiger» und im Schweiz. Handelsamtsblatte! Gescbäftslokal der
Filiale: Im Metropol, Zürich I.

30. Mai. Unter der Firma Milchhändler-Yerhand der Stadt Zürich hat
sich mit Sitz in Zürich am 21. März,21. November 1909 eine Genossenschaft

gebildet, welche die Wahrung und Förderung der Interessendes
Milchgewerhes und der einschlagenden Gewerbezweige nach jeder Richtung
zum Zwecke hat. Mitglied der Genossenschaft kann werden, wer in bürgere
lieben Rechten und Ehren steht, sich mit dem Handel in Milch und
Milchprodukten hefasst und die Statuten anerkennt Der Austritt kann jederzeit
erfolgen hei Verkauf oder Aufgabe des Geschäftes oder Wegzug von Zürich,
sowie ferner infolge Ausschluss und Hinschied des Genossenschafters. Der
Jahresbeitrag beträgt Fr. 4. Ausserdem haben die Mitglieder einen Beitrag von
Fr. 20 pro Halbjahr in den Garantielonds zu leisten. Neueintretende haben
ein Eintrittsgeld von Fr. 2 zu entrichten und die Beiträge in den Garantielonds

von der Gründung der Genossenschaft an gerechnet, nacbzuleisten.
Ueber Aenderungen in der Einzahlung bescbliesst die Generalversammlung.
Die in den Garantiefonds einhezablten Beträge werden dem. Austretenden
samt Zins, nach Abzug oines proportioneilen, von der Generalversammlung
zu bestimmenden Betrages für Inventar etc. zurückbezahlt. Ein direkter
Gewinn wird nicht beabsichtigt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haftet nur deren Vermögen; jede persönliche Haftbarkeit der
Genossenschafter ist ausgeschlossen.. Die Organe der Genossenschaft sind:
Die Generalversammlung, ein Vorstand von 7 Mitgliedern und die Kontrollstelle.

Der Vorstand, bestehend aus Präsident, Vizepräsident, Aktuar,
Kassier und 3 Beisitzern, vertritt die Genossenschaft nach aussen, und es
führt der Präsident je mit dem Aktuar oder Kassier kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Johannes Leuenberger, von Hutt-
wil (Bern), in Zürich TV; Vizepräsident: Alfred Weinmann, von Herrliberg,
in Zürich V; Aktuar: Rudolf Meyer, von Eglisau, in Zürich III; Kassier:
Albert Bill, von Kernenried (Bern), in Zürich I; und Beisitzer sind: Fritz
Anliker, von Gondiswil (Bern), in Zürich HI; Jean Haab, von Zürich, in
Zürioh I, und Hermann Isler, von Wangen, in Zürich III. Gescbäftslokal:
Kronenstrasse '35, Zürich IV.
9CX90. Mal. ZUrdhor Yorkdhrsbank (Comptolr d'öscompte de Zurich) in
Zürich (S. "H, A. B. Nr, 295 vom 27. November 1909, pag: 1963). Die
Unterschrift von Cäsar Abpregg ist erloschen. Der Vorstand dieser Ger
nossenschaft hat zum Diroktor ornanrit: 'Dr. Ernst Oherholzor, von Wald
(Zürich), In Zürich V, und zum Vizedirektor: Alfred Wild, von'Gossau
(Zürioh), In Thälwil. Die Genannten führen kollektiv'unter sich oder jeder
mit einem der übrigen KbllektlvzeichnendenrochtsverbindlicheUnterschritt

30. Mai. 'Schweizer!^,be Cement-Industriellesellsöhnft (SoeictcSuisse
de l'Indiisrtrle Ihi Clment) in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 445 vom 14.
November 1905, pag. 1777). In ihrer ausserordentlichen Gonoritlversammlung
vom 10. Oktober 1908 haben die Aktionäre den §4 der Statuten >revidieri.

Damach ist zu konstatieren: Das Grundkapital der Gesellschaft ist auf
Fr. 1,800,000 festgesetzt, eingeteilt in 3600 auf den Inhaber lautende Aktien
von je Fr. 500. Hievon sind zurzeit begeben und voll einbezablt Fr. 1,200,000,
eingeteilt in 2400 Inhaberaktien von je Fr. 500. Die Ausgabe der restlichen
1200 Aktien erfolgt auf einen spätem, durch den Verwaltungsrat zu be-
stimmeuden Zeitpunkt

30. Mai. Unter dem Namen Schweizerischer Litbograpbenbuai bestellt
mit Sitz in Zürich auf unbestimmte Daner eine Genossenschaft Die
Statuten sind an der Delegiertenversammlung vom 27. März 1910 ange-.
nommen worden. Der Schweiz. Lithograpbenbnnd steht anf dem Boden
der modernen Arbeiterbewegung und bezweckt die Organisation und die
Vertretung der gewerblichen Interessen aller in der Schweiz beschäftigter
Lithographen, Steindrucker und die der verwandten Berale. Er stellt sich
ferner die allseitige geistige nnd materielle Förderung seiner Mitglieder
zur Aufgabe. Mitglied der Genossenschaft kann jeder im Beruf tätige
Lithograph, Steindrucker, femer Zeichner, Kartograph und Maler, sodann Cbemi-
grapb, Photograph, Xylograph, Reproduktionspbotograpb, Liebt-, Zank-,
Kupfer-, Noten-, Linoleum- und Wachstuchdrucker, sowie Kupferstecher
und Formenstecher werden. Die Anmeldung zum Eintritt erfolgt durch
Einreichung eines Anmeldnngsformulares, das eigenbändig auszufüllen Ist,
oder auf Grund eines Gegenseitigkeitsvertrages. Die Aufnahme wird vom
Zentralvorstand vollzogen. Die Mitglieder entrichten ein Eintrittsgeld von
Fr. 2 und folgende wöchentliche Beiträge: a. In die Betriebskasse 34 Cts.;
b. in die Reservekasse 15 Cts.; c. in die Arbeitslosen-, Reise- und
Umzugsunterstützungskasse 20 Cts.; d. in die Krankenkasse 50 Cts.; e. in die
Invalidenkasse 25 Cts.; f. in die Sterbekasse 5 Cts.; g. in den Hülfslonds
1 Cts. Die Delegiertenversammlung kann jeweiien eine andere Zuteilung
der snb a—f- genannten Beiträge bescb Iiessen. Der Austritt kann stattfinden
auf Ende eines Kalenderjahres nach mindestens vierwöcbentlicber schriftlicher

Kündigung. Die Mitgliedschaft endigt femer durch Ausschluss und
Tod. Mit dem Ausscheiden eines Mitlgiedes erlischt jedes Ansprachsrecht
desselben an den Verband. Beiträge oder sonstige Leistungen, die während
der Dauer der Mitgliedschaft fällig wurden, sind trotz Beendigung der
letztarn zu bezahlen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet
hur deren Vermögen : jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder
ist ausgeschlossen. Die Bekanntmacbungen der Genossenschaft erfolgen
mit Ausnahme derjenigen Fälle, wo das Schweiz. Handelsamtsblatt gesetzlich

vorgeschrieben ist, im Verbandsorgan «Senefelder». Die Genossenschaft
beabsichtigt keinen Gewinn! Ihre Organe sind: a. Die Delegiertenversammlung

und die Delegiertenkonferenzen; b. der Zentralvorstand von 5
Mitgliedern; a das Verbandssekretariat; d. die Sektionsvorstände; e. die
Urabstimmung. Der Schweiz. Lithograpbenbnnd wird nach aussen
rechtsverbindlich vertreten durch Kollektiventerschrift des Präsidenten, eventuell
des Vizepräsidenten und des Verbandssekretärs. Mitglieder des Zentrahror-
standessind: Joseph Löbel, von Schneeberg, Präsident: Albert Bertschinger,
von Zürich, Vizepräsident; Richard Witte, von Leipzig, Aktuar; Carl Vick,
von Mecklenburg-Schwerin, und Arthur von Hoven, von Genf, Beisitzer.
Verbandssekretär ist Albert Greutert, von Stadel (Zürich), sämtliche in
Bern. Gescbäftslokal: Waffenplatzstrasse 73, Zürich IL

30. Mai. Die Firma Bedmer & O in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 291
vom 23. November 1908, pag. 1997) — Seidenstoffabrikation —
Gesellschafter .'Alfred Bodmer, Conrad Bodmer, jun., und Conrad Bodmer, sen.,
ist infolge Verkaufs des Geschäftes nnd daberiger Auflösung dieser
Kommanditgesellschaft erloschen. Die Liquidation der Aktiven; und Passivst
ist durchgeführt

30. Mai. In der Firaa F. Jt J. überhodzw ia Wald (S. H. A. B.
Nr. 254 vom 11. Oktober 1909, pag. 1713) ist die Prokura des Oscar
Rüegg erloschen.

30. Mai. Die Firma Jean Barth in Feuerthalen (S. H. A. B. Nr. 50
vom 7. April 1883, pag. 381) — EisenWarenhandlung und Schlosserei —
ist infolge Aufgabe des Geschältes erloschen.

30. Mai. Die Firma H. Jucker in Tann-Dümten (S. H. A. B. Nr. 450
vom 4. Dezember 1903, pag. 1797) verzeigt als Natur des Geschäftes:
Manufakturwarenhandlung.

30. Mai. Firma Jul. Breiter-Fluck's Erben in Dinbard (S. H. A. B.
Nr. 153 vom 17. Juni 1907,- pag. 1081). Die.Gesellschafterin Margaretha
Caroline Breiter, nun verehelichte Kuhn, ist Bürgerin von Lindau, und
wohnt in Dinbard.

30. MaL Die Firma Cd Meyer in Oerlikon (S. H. A. B. Nr. 446 vom
1. Dezember 1903, pag. 1781) ist infolge Verkaufs des Geschältes erloschen,

Eugen Meyer, von und in Oerlikon, und Emil Seemann, von Arbon,
in Oerlikon, haben unter der Firma Meyer & Seemann in Oerlikon eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. April 1910 ihren Anfang
nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Cd Meyer»
übernimmt Buubdniokerei und Verlag. Beim BahnhoL
!UUI31. Mai. Die Firma J. Surber in Zürich IV (S. H. A. B. Nr. 183 vom
2CLJuli 1909, pag. 1293) verzeigt als Domizil und Geschäftslokal: ZürichV,
Sonnbaldenstrasse 7.

31. Mai. Konsumverein Zürich in Zürich (S. H. .A. B. Nr. 137 vom
29. Mai 1908, pag. 973). Der Verwaltungsrat dieser Aktiengesellschaft hat
eine weitere Kollektivprokura erteilt an Jakob Ita, von Zürich, in Zürich ID.
Die Prokura des Kaspar Sohweizer ist erloschen.

31. Mai. Wasserversorgwag Rümikon in Rümikon-Elsau (S.U. A. B.
Nr. 273: Yom 30. September 4898, pag. 1138). An Stelle von Heinrich
Gross wurde Jakoh Hofmann, von Kefikon, in Rümikon-Elsan -äls Quästor
dieser Gesellschaft gewühlt

31. Mai. Dot KredftsohatxTerein Wintertbar in Winterthur (S.'-H. A. B.
Nr. 87 vom 8." April 1909, pag. 618) hat in seiner Generalversammlung



vom 9. Mai 1910 in Revison des § 43 der Statuten die Zahl der Vorstandsmitglieder

von 9 au! 7 reduziert Jakob Kägl und Johannes Bruggmann
sind aus dem Vorstand dieser Genossenschaft ausgetreten, deren
Unterschriften sind erloschen. Louis Binz, bisher II. Aktuar, ist nunmehr als
Präsident gewählt; Jakob Schalcher, bisher Beisitzer, als Vizepräsident,
und Jakob Germann, bisher Beisitzer, als II. Aktuar. Der Präsident oder
der Vizepräsident führen kollektiv!'mit dem I. oder II. Aktuar rechtsverbindliche

Unterschrift.
31.JMai. Die*Firma Lutz & C° in Zürich II (S. H. A. B. Nr. 273 vom

4. November 4907, pag. 4893) verzeigt als weitere Natur des Geschäftes:
Daohscbäden-Reparatur-Unternebmung.

131. Mai. Die Firma Buohdruckerel und Verlagsanstalt Zürich V
(eingetragene Genossensehaft) in Zürich (S. H. A. B. Nr. 48 vom 20. Februar
4910, pag. 322), und damit die Unterschriften deren Vertreter: Maximilian
Hänsler und Emil Lauch, wird infolge Konkurses über die Genossenschaft
von Amteswegen gelöscht.

Ben — Bene — Bern
Bureau Bern

4940. 34. Mai. Die Firma J. U. Binggeli, Bäckerei, Mehl- undSpezerei-
handlung, in Borrisried (S. H. A. B. Nr. 474 vom 25. April 4905, pag. 693),
ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

' 31. Mai. Der im Handelsregister von Bern eingetragene Unterofflziers-
verein der Stadt Bern mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 63 vom 46. März
4908, pag. 437, und dortige Verweisungen) hat in der Hauptversammlung
vom 48. Dezember 4909 neu gewählt: Als Präsident: Jobann Keller, von
Märwil; als Vizepräsident: Ludwig Senn, von Liestal; als I. Sekretär: Albert
Hofer, von Kircblindacbals)H. Sekretär: Jacques Tscbudi, von Glarus;
alle in Bern.

Bureau Burgdorf
31. MaiJ Inbaber7der Firma|Os. Bürg! in BurgdorIJist Oswald Bürgi,

von Arth (Kt Scbwyz), wohnhaft in Burgdorf. Natur des Geschäftes:
Möbelhandlung, Sattler- und Tapezierer-Geschäft. Geschäftslokal: Mittlere
Bahnbofstrasse Nr. 7.

Bureau de Courtelary
31 mai. Le che! de la maison L. Z.'Perret ä St-Imier, est Louis-

Zölime Perret, originaire de La Sagne, domicilii' ä St-Imier. Genre de
commerce: Epicerie, mercerie, vins^et biöre. Bureau: St-Imier.

Bureau*Fraubrunnen
27. Mai. "Die Käsereigenossenschaft Bangerten - Scheunen, mit Sitz

in Bangerten (S. H. A. B. Nr. 206 vom 45. Mai 4905, pag. 821, und dortigej
Verweisung) hat in ibrer Hauptversammlung vom 6. Mai 4910 ibren Vor-,
stand neu bestellt wie folgt Es wurden gewählt: Als Präsident: Fritz
Walther, von Woblen, Gutsbesitzer; als Vizepräsident und Kassier: Fritz
Jenni, von Bangerten, Landwirt; als Sekretär: Friedrieb Gfeller, von Worb,
Lebrer und Gemeindescbreiber; diese drei in Bangerten; als .Beisitzer:
Johann Wanner, .von Etzelkofen, Gutsbesitzer; Fritz Jenni, von Iffwil,
Landwirt; beide in Messenscbeunen, und .Bendicbt Baumgartner,
Gutsbesitzer, von und in Bangerten. / /

Bureau Laupen 1

34. Mai. Die Firma Jb. Stauffer, Fabrikation von Tabak,^Zigarren
und Spezereihandlung, in Laupen (S. H. A. B. Nr. 53 vom 43. April 4883,
pag. 407), ist infolge Todes des Inhabers erloschen. f

Bureau de Saignelegier (district des Franches-Montagnes)
30 mai. La soeiöte en commandite Jobin, Montandon &Cie aux Bois,

fabrication d'horlogerie (F. o. s. du c. du 4 fevrier 4904/ n® 44, page .474),
est dissoute. Sa raison est radiee. L'actif et le passif sont repris par la
nouvelle soeiöte en commandite (Jobin, Montandon & Cie.» aux.Bois.

30 mai. Auröle Jobin, originaire des Bois et y domicilii, Paul Montandon,

originaire du Locle, demeurant äEvilard, et Anatole Jobin, originaire
des Bois et de Neucüätel, demeurant ä Lausanne, ont constituö aux Bois,
sous'la raison sociale Jobin, Montandon & Die, une soeiöte en commandite

commencöe le 4er janvier 4910. Auröle Jobin est seul indöfiniment
responsable. Paul Montandon et Anatole Jobin sont assoeiös commanditaires
ebaeun pour une commandite'de'cinq cents francs. Genre de commerce:
Fabrication et commecre d'borlogerie. Bureaux: Aux Bois.

30 mai. La raison Yve. E. Wenker-Schaad, au Creux-des-BicheS,
commune du Noirmont, brasserie (F. b. s. du c. du 26 septembre 4908, n° 241,
page 4676), est öteinte ensuite de cessation de commerce.

- Freibirg — Friboirg — Frlborgo
Bureau de Chdtel-St-Denis

_ 4940. 29 mai. Le chef de la maison Hilaire Bovet, ä Attalens, est
Tböo'dore-Hilaire, feu Valentin Bovet, d'Auhoranges, ä Attalens. Genre de
commerce: Exploitation de l'Auberge de l'Ange, ä Attalens.

29 mai. Le cbef de la maison Casimir Böschung, ä Bossonnens, est
Casimir-Ferdinand, feu Ferdinand Böschung, de Bellegarde, ä Bossonnens.
Genre de commerce: Exploitation de l'Hötel de la^Gare de Bossonnens.

Bureau^Tafers (BezirkfSense)*foi ' '

34. Mai.. Die'Kollektivgesellscbaft unter der Firma Ziegelei Freiburg
in Düdingen, Hayoz, Brülhart und Winkler in-Düdingen (S. H. A. B, Nr.47
vom 22. Januar 4907, pag. 444, und dortige Verweisung), hat sich infolge
Todes des Gesellschafters Peter Winkler aufgelöst. Die Liquidation wird unter
der Firma Ziegelei Freiburg in Düdingen Hayoz, Brülbart & Winkler
in Liquid., dureb einen Erben des verstorbenen Gesellschafters Eduard
Winkler in Freiburg und Karl Meyer, Notar in Düdingen, besorgt, welche
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift führen.

Basel-Laid — BAle-Campagne— Basilea-Campagi«

1940. 34. Mai. Unter dem Namen Yiehzuchtgenossenschaft Langenbruck
und Umgebung besteht mit Sitz in Langenbruck eine Genossenschaft,
welche den Zweck bat, dureb Ankauf. eines Zuchtstiers und von Küben
reinster Abstammung der Simmentaler-Fleckviebrasse, durch zielbewusste
Auswahl und Haltung sowohl der Stammtiere als ibrer Nachkommen, durch
Führung eines Ziicbtregisters und möglichst rationelle Aufzucht der Jung-
viebware den Anforderungen der Käufer besser zu entsprechen und damit
einen grössern Gewinn ibrer züchteriscben Tätigkeit zu erreichen als
bisher. Die Statuten sind am 5. Dezember 4909 festgestellt worden. Die
Dauer der Genossenshaft ist unbestimmt. Die Mitgliedschaft wird erworben
dureb schriftliche Anmeldung beim Vorstande, Aufnahme durch die Ge-
nossenscbaftsversammlung und Einlösung eines Anteilscheines von Fr. 20
fürJedes von der Genossenschaft aufgenommene Tier. Der Austritt, kann

nur auf Ende eines Rechnungsjahres naoh vorausgegangener dreimonatlicher
scbrltllcher Kündigung stattfinden; Im woltorn orllsoht die

Mitgliedschaft infolgo Todes, Konkursos bozw. frucbtlosor Pfändung oder
Ausschlusses. Ausgesohlosseno Mltgllodor vorlloren joden Anspruch auf das
Genossenschaftsvermögen; freiwillig Austrotondo erhalten 5ö°/o ihres
Geschäftsanteiles; solche, vveloho aus andora Gründen aussoholdon, bezw.
deren Rechtsnachfolger haben Anspruch auf Rückzahlung lhros ganzen
Geschäftsanteiles, wolchor nach Massgaho der Bilanz des letzton
Rechnungsjahres und im Verhältnis von Zahl undHöho der ihnen angobörondon
Anteilsoboino festzustellen ist. Freiwillig austretende und ausgeschlossene
Mitglieder haben Im Falle einor Unterbilanz der Genossenschaft don auf
ihre Anteilsoheino entfallenden Scbuldcnantoll zu bezablon. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet in erster Linie das Genossensobafts-
vermögen; darüber hinaus hafton die Genossenschafter persönlloh und
solidarisch naob Zahl und Höhe der Anteilscheine. Dlo Organo der
Genossenschaft sind: Dlo Genossonsohaftsversammlung, dor aus drei Mitgliedern
bestehende Vorstand, die Expertenkommission und die Rechnungsprüfungskommission.

Die rechtsverbindliche Unterschrift namons der Gonosson-
sobaft führen der Präsident odor der Vizepräsident und dor Verwalter
(Sekretär und Kassler) durch kollektive Zeichnung. Mitglloder des
Vorstandes sind: Gustav Dettwiler, von Langenbruck, Präsldont; Emanuel Dett-
wiler, von Langenbruck, Vizepräsident; Emil Meier, Lehror, von Fülllns-
dorf, Verwalter; sämtliche in Langenbruck.

Aargan — Argovle — Argovia

Bezirk Bremgarten
4940. 30. Mai. Die Aktiongosellschaft unter der Firma

Kraftwerke an der Reuss in Bremgarten (S. H. A. B. Nr. 47 vom 24. Januar
4940, pag. 440) bat sich in ihrer Generalversammlung vom 23. Mal 4910
infolge Abtretung des Geschäftes mit Aktiven und Passiven an dlo
Aktiengesellschaft der Maschinenfabriken Eschor Wyss & Co. in Zürich
aufgelöst. Die Firma ist erlosohen.

Wallis — Valais - Vallese

Bureau de St-Maurice
4910. 34 mai. Sous le nom de Lyro de Salvan il s'est fondö.ü Salvan

une sociötö de musique qui a son siögo ä Salvan et pour hut de dövelopper
le goüt de la musique. Les Statuts portent la date du 5 juin 4904. Est
membre actif de la sociötö tout musioien qui a signö les Statuts et qui a
ötö agröe par la sociötö. La contribution d'entröe est de dix francs et la
contribution mensuelle do fr. 0. 50. Sont membres honoraires tous ceux
qui agröös par la sociötö payent rögullörement cinq francs par an. Les
membres actifs qui sans motifs plausibles se retirent de la sociötö, ou
ceux qui en sont exclus paient une finance de vingt francs plus leur part
de dettes, existant au moment de leur sortie ou exclusion. Le£ publications

de la sociötö sont faites dans le «Bulletin officiel du Valais». Les
organes de la sociötö sont: L'assemblöe gönörale des membres et un comltö
de cinq membres. La sociötö est engagöe par la signature collective, du
president et du secrötaire du comitö qui seuls ont le droit de signer au
nom de la raison. Le prösident est Joseph Döcaillet, et le soerötaire: Cösar
Coquoz; tous.deux de et ä Salvan.

Neuenbürg — Neuchitel — Neuchitel

Bureau du Locle 1

4910. 30 mai. La raison Pierre Fesselet, Boucherie. populaire au
Locle (F. o. s. du c. du 22 mai 4900, n° 485, page. 743), est radiöe!
ensuite de remise de commerce.

Genf — Geiöve — Glievra {

4910. 30 mai. La raison E. Genequand, fahrique et commerce de 'par-
fumerie et articles de toilette, ä Genöve (F. o. s. du c. du 4er octobre
4906, page 4594), est radiöe ensuite de renonciation du tltulaire. '

30 mai. Max-Ricbard Anders et Paul-Richard Held, tous deuxdtongine
allemande et domiciliös ä Genöve, ont constitue ä Genöve, sous la raison
sociale Anders et Held, une sociötö en nom collectif qui a commencö le
45 novemhre 4908. Genre d'affaires: Exploitation de l'Hötel et Restaurant
Lyönnais». Locaux: 8, Rue des Alpes.

30 mai. Louis Bogliano et Louis Cullati, tous deux d'origineitalienne,
domiciliös ä Plainpalais, ont constituö ä Plainpalais, sous la raison sociale
Bogliano et Gullati, une sociötö en nom coilectif qui a commencö le
4er mars 4904. Genre d'affaires: Fabrication, commerce et röparations de
chaussures. Magasin: 44, Boulevard du Pont d'Arve.

30 mai. L'Association des Intörets de Plainpalais, association ayant
son* siöge ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 28 mai 4909, page 946), a,
dans son assemblöe gönörale du 29avril4940, renouvelö son comitö comme
suit: Henri Scboenau, prösident; Marc Grouhel, Ami Rouss'et, Henri Gil-
liöron, Jean Studer, Charles Gertis, Löon Deconinckx; Antoine Ublmann
et Paul Annen; tous ä Plainpalais. La signature 'sociale est celle du prösident

du comitö ou d'un autre membre dölöguö k cet ef!et.|QB|fgij!g'

| 30 mai. Aux termes de procös-verbal d'assemblöe gönörale oxtraordi-
naire, en date du 22 mars 4910, signö do tous les actionnaires' presents,
la Sociötö anonyme de Flmmcuble de la Taconnerie, ayant son siöge ä
Genöve (F. o. s. du c. du 29 juillet 4904, page 1498), a procödöö ä des
modifications de ses Statuts. En'tant quo ce's modifications doivent ötre
pübliöes, lä sociötö a pour objet la propriötö des immeuhles sis ^n la vllle
de Genöve, Place de la Taconnerie 4 et 3. Elle a röduit son capital social
jusqu'ici de fr. 60,500, divisö en 424 actions de. fr. 500 chacüne, ä
fr. 48,400, composö de 424 actions ä'fr. 400 cbacune. Puis ello a portö
son capital ainsi röduit ä fr. 400,000 par la cröation' de 429 actions nou-
velles de fr. 400 chacune, toutes souscrites et ontlörement liböröes. Le
nomhre des administrateurs jusqu'ici do trois a ötö portö ä cinq. Lö con-
seil d'administration est composö actuellemcnt de Jaqucs Marion, banquier,
ä Genövo; Alois de Beaumont, banquier, ä Genöve; Augusto Blondel, pro-
priötaire, ä Genöve; Auguste Rappard, rentier, k Söcheron, et Guillaume
Fatio, banquier, ä Genöve. Siöge social ot bureau:'Taconnerie 4..I;j£33

30 mai. L'association dite: Compagnie Industriolle Cirosla, sociötö
gönörale des Rafflneries, ayant son siöge ä Versoix (F. o. s. d\l' c. du
30döcembre 4908, page 2209), a, dans son assemblöe gönörale du 44 mai
4910, votö sa dissolution. Sa liquidation ötant termlnöe, cette association
est radiöe.

'

30 mal. La s o c i ö t öjan o n y m e dite: Sociötö' genevoise des Produits
Perfecta ayant son siöge ä Versoix (F. o. s. du o. du 26 octobre 1908,
page 1842), a, dans son assemblöe gönörale du 14 mai 4910, döcldö de
changer sa raison sociale qui sera ä l'avenlr Compagnie Industrielle
Ciresia, sociötö gönörale des Rafflneries.
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Einnahmen

Karlsruher Lebensversicheruni auf Gegenseitigkeit vormals Allgemeine Qersorgungs-Anstalt

Gewinn- und Verlu»trechnung iür das Jahr 19O0 Augaben

Mk. Pf.

657,032 16

11,634,815 40

44,000 —

726,127 70

4,196 30

768,534 67

86,373 91

5,278,435 47

43,299 61

2,065,100 66

51,262 46

8,449

203,329,056 74

26,493,264 93
5,978,437 50

137,498 51

257,305,885 02

Mit.

231,157,131

23,978,245

9,896,629

46,601

120,569

265,199,176

Ff.

58

66

25

28

21

98

Ueberträgo aus dem Vorjahre:
Mk. 192,799,865.91 a. Prämienroserven.

660,364.19 b. Roserve für schwebende Ver-
sichorungsfälle.

c. Gewlnnresorve der Versicherten.
Zuwachs aus dem Ueberschuss

dos Vorjahres.
5,568,631.94 d. Sonstige Reserven.

Zuwachs aus dem Ueberschuss
des Vorjahres.

24,987,854.28
6,784,637.26

355,778.—

Prämien:
Mk.: 23,759,188.52 a, Kapitalversicherungen aul

Todesfall.
150,133.62 b. Kapitalversicherungen auf

Lebensfall.
1,413.20 c. Rentenversicherungen.

67,510.32 d. Sonstige Versicherungen.

den

den

Kapitalerträge: Zinsen und Mieten.
Gewinn aus Kapitalanlagen:

Mk. 6,537.10 a. Kursgewinn.
_» 40,064.18 b. Sonstiger Gewinn.

Sonstige Einnahmen.

Zahlungen für unerledigte Versiche¬
rungsfälle der Vorjahre:
a. Geleistet Mk. 647,093.84
b. Zurückgestellt _» 9,938.32

Zahlungen für Vcrsicherungsverpflich-
tungen im Geschäftsjahr:

Kapitalversich. auf den Todesfall:
a. Geleistet Mk. 11,308,349.85
b. Zurückgestellt » 326,465.55

Kapitalversich. auf den Lebensfall:
a. Geleistet Mk. 42,000.—
b. Zurückgestellt _> 2,000.—

Rentenversicherungen:
a. Geleistet Mk. 699,202.52
b. Zurückgestellt _» 26,925.18

Sonstige Versicherungen:
a. Geleistet Mk. 4,196.30
b. Zurückgestellt » —.—

Zahlungen für vorzeitig aufgelöste Ver¬
sicherungen (Rückkauf)

Gewinnanteile an Versicherte:
a. Aus Vorjahren:

Abgehoben Mk. 33,969.68
Nicht abgehoben _» 52,404.23

b. Aus dem Geschäftsjahr:
Abgehoben Mk. 5,246,216.42
Nicht abgehoben _> 32,219.05

Steuern und Verwaltungskosten:
a. Steuern
b. Verwaltungskosten und Provisionen

Abschreibungen
Verlust aus Kapitalanlagen
Prämienreserve am Schlüsse des Ge¬

schäftsjahres für:
a. Kapitalvers, auf den Todesfall Mk. 192,674,002.48
b. Kapitalvers, auf den Lebenstall > 1,660,994.27
c Rentenversicherungen ...» 8,774,059.73
<L Sonstige Versicherungen > 220,000.26

Gewinnreserve der Versicherten
Sonstige Reserven
Sonstige Ausgaben

r
Absohluss

r.Agnmtfllnn*hmfln
Gesamtausgaben

Mk. 265,199,176. 98
> 257,305,885. 02

Ueberschuss Mk. 7,893,291. 96

Verwendung des Ueberschnsses
An den Reservefonds (§ 37 d. V. A. G.) Mk. 393,206. —

> > Beamtenpensionsfonds » 70,000. —
» die Gewinnreserve der Versicherten > 7,430,083. 96

Mk. 7,893,291. 96

Aktivs: JBllftnz am 31. Dezember 1909 Passiva

Mk.
1,518,000

203,315,619
167,078

11,107,488

19,073,397
975,000
421,791

4,683,755
2,285,895

2,877,276

24,819
49,460
74,742

246,574,324

Pf.

01
85

53

22

54
64
30

32

11

56

08

Grundbesitz.
Hypotheken und Ausleihungen an Gemeinden.
Darlehen aul Wertpapiere.
Wertpapiere:
Mk. 11,007,888.53. o. Mündelsichere Wertpapiere.

> 99,600. —. b. Sonstige Wertpapiere.
Vorauszahlungen und Darloben auf Policen.
Reichsbankmässige Wechsel.
Guthaben bei Banken.
Gestundete Prämien.
Rückständige Zinsen und Mieten (einschl. Mk. 2,264,764.62

Zinsraten).
Ausstände bei Agenten:

Mk. 521,161.86 a. Aus dem Geschäftsjahr.
» 2,356,114.46 b. Noch in der 30tägigen Einlösungs¬

frist laufende Prämien.
Barer Kassenbestand.
Kautionsdarleihen an versicherte Beamte.
Sonstige Aktiva.

(B. 32)

Reservefonds (§ 37 d. V. A. G.)
Prämienreserve für:

a. Kapitalversicherungen a.Todesfall Mk. 192,674,002.48
b. Kapitalversicherungena.Lebensfall > 1,660,994.27
c. Rentenversicherungen » 8,774,059.73
cL Sonstige Versicherungen _> 220,000.26

Reserve für schwebende Versicherungsfälle:
Beim Prämienreservefonds aufbewahrt

Gewinnreserve der mit Gewinnanteil Versicherten.
Sonstige Reserven und zwar:

Kriegsreserve Mk. 2,830,274.76
Iuvaltditätssonderreserve » 22,000.—
Kautionsreserve > 17,028.31
Zinsergänzungsreserve > 650,000.—
Neubaufonds > 100,000.—
Reserve für unerhobene Dividenden > 84,623.28
Reserve für unerhobene

Rückvergütungen > 109,710.60
Angesammelte und gutgeschriebene

Dividenden _> 363,431.83
Barkautionen
Sonstige Passiva und zwar:

Beamten-Pensionsfonds Mk. 1,140,816.23
Friedrich-Luisenfonds » 36,373.21
Hinterlegungskasse > 532,594.10
Kinderversorgungs-Vereine > 116,966.03
Nebenbetriebe der früheren Bad.

Lebens-Versicherungsgesellschaft > 424,521.85
Amortisationsfonds für Kautions-

Darlehen _> 3,128.49
Gewinn

Mk.
1,885,992

203,329,066

365,329
26,493,264

4,177,068
175,920

2,254,399
7,893,29t

Pf.

74

05
93

78
71

246,574,324

91

96

08

Karlsrahe, den 25. Mal 1910. Di© Direktion:
Kinnig. Breunig.
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Eidg. Amt für geistiges Eigentum
Bureau födöral de la propridtd intäUettieHa — UfSciefedtfale iüla pro|HleU inteilattaUt

Marken — Marques — Marche
*

Hintragungen — Enregistreöaents — Isorizloni
Hr. 27561. — 28. Mai 1910, 4 Uhr.

Henry Solomon Wellcome (Inhaber der Firma Burroughs
Wellcome & C°), Fabrikation,

London (Grossbritannien).

Chemische Präparate für «len Gebrauch In Hedixln
und Pharmaele.

TYRAMINE
Hr. 27562. — 13. Mai 1910, 8 Ubr.

Franz Hartmanri Sinalco-Aktiengesellschaft, Fabrikation,
Detmold (Deutschland).

Bier, Porter, Ale, alkoholfreies Bier, alkoholarmes Bier; stille Weine,
Schaumweine, Wermutweine, Fruchtweine, Spirituosen; Spirituosenessenzen,

Gingerale, Branntwein, Liköre, Likörextrakte, alkebolartige
Extrakte, Floridawasser, Mineralwasser, Limonaden, alkoholfreie Getränke,
Fruchtextrakte, Fruchtessenzen, Badesalze; frische Früchte, konservierte

PYüchte, eingemachte Früchte, Fruchtöl, Fruchtsäfte, Sirup.

" Hr. 27563. — 30. Mai 1910, 6 Uhr.
'X "P l>

Aug. F. Richter, Fabrikation,
Hamburg (Deutschland).

Rohe und teilweise bearbeitete unedle Metalle. Emaillierte und verzinnte
Waren. Edelmetalle, Gold-, Silher-, Nickel- und Aluminiumwaren. Waren
aus Neusilber, Britannia und ähnlichen Metallegierungen, echte und
unechte Schmucksachen, leonische Waren, Christbaumschmuck. Waren aus
Holz, Knochen, Kork, Horn, Schildpatt, Fischbein, Elfenbein, Perlmutter,
Bernstein, Meerschaum, Zelluloid und ähnlichen Stoffen. Drechsler-, Schnitz-
und Flechtwaren, Bilderrahmen, Figuren für Konfektions- und Friseurzwecke.

Pesamentierwaren, Bänder, Besatzartikel, Knöpfe, Spitzen,
Stickereien.

Os ida
1 Hr. 27564. — 30. Mai 1910, 3 Uhr.

J. A. Rudolf-Frösch, Fabrikation,
- 1 Aarburg (Schweiz).

(: 'at ••

Präparat zur Imprägnierung der Schuhsohlen.

:> i- •*- Dausolax
ff'

H'I

xr
H° 27565. — 31 mai 1910, 8 h.

Emma-Adda Z e r m i n, fabrication,
1 Lftusanne-Ouchy (Suisse).v

l •' <>-; at -.»z
Articles de parfumerle et d'hyglöne, cosmltiques.

r. t
!ru *

y
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H° 27566. — 20 mai 1910, 8 h.
f ' *5 t •

1 '• •' •"

1 Ren6 Bürck, fabrication,
"1,1 j °i Kreuzlingen (Suisse)i

Montres, parties de montres, Ituis pour montres^
foumltures d'horlogerfe et articles de bijouterie.

1

iv tf>l Jji'T
JIjbimiO .j»i temiä

Hr. 27567. — 30. Mai 1910, 8 Uhr.

Aktiengesellschaft Metzeler & C', Fabrikation,
München (Deutschland).

Chemisohe Produkte für medizinlsohe und hygienische 'Zwecke,
pharmazeutische Drogen und Präparate, Pflaster, Vcrhandsteffe, Kepfhedeckungen,
Schuhwaren, Strumpfwaren, Trikotagen, Bekleidungsstücke, Leih-, Tlsoh-
und Bettwäsche, Korsetts, Krawatton, Hosenträger, Handschuhe. Wasser-
leitungs-, Bade- und Klosettanlagon, Kämme, Schwämnie, Tollettegerüte,
Putzmaterial, FeuorlösohmIttel. Dicbtungs- und Paokungsmäterlallen, Wärme-
sohutz- und Iseliermlttel, Asbestfabrikatc. Emaillierte und verzinnte Waren.
Kleineisenwaren, Sohllttscbuhe, Land-, Luft- und Wasserfahrzeuge,
Automobile, Fahrräder, Autemebll- und Fahrradzuhehör, Fahrzeugtelle, Ballon-
und Aeroplansteff. Edelmetalle, Gold-, Silher-, Nickel- und Aluminiumwaren,

Waren aus Neusilber, Britannia und ähnlichen Metallegierungen,
eohte und unechte Schmucksachen, leonisohe Waren, Christhaumschmuok,
Gummi, Gummiersatzstoffe und Waren daraus für technische Zwecke.
Schirme, Stöcke, Reisegeräte. Technische Oele und Fette, Schmiermittel.
Draron aus Holz, Kneohen, Kork, Horn, Sohildpatt, Flsohheln, Elfenhein,
Perlmutter, Bernstein, Meerschaum, Zelluloid und ähnllohen Stoffen,
Wechslor-, Sohnitz-und Flochtwaren. Aerztllohe, gesundheitliche, Rettungsund

FeuerlÖsch-Apparate, -Instrumento und -Geräte, Bandagen, künstliche
Gliedmassen, Augen, Zähne. Physikalische, ohemische, optische, geodätische,
nautische, elektrotechnische, Wäge-, Signal-, Kontroll- und pbetographlsche
Apparate-Instrumente und-Geräto, Messinstrumente. Masohinon, Maschinenteile,

Treibriemen, Sohläuche, Haus- und Küchengeräte, Stall-, Garten- und
landwirtschaftliche Geräte. Sattler-, Riemer-, Täschner- und Lederwaren.
Sohreib-, Zeichen-, Mal- und Modellierwaren, Billard- und Signierkreide,
Bureau- und Kontorgeräte (ausgenommen Möhol), Lehrmittel. Fleckenent-
lernungsmittel, Rostsobutzmittel, Putz- und Poliermittel (ausgenommen für
Leder), Schleifmittel, Spielwaren, Turn- und Sportgeräte. Dachpappen,

transportahle Häuser.

Metzeler
IQ,

H° 27568. — 25 mai 1910, 3 h.

J. Sirmann, fabrication,
Tour-de-Peilz (Suisse).

Cigarettes et clgares.

' f - • ' jiüiolmf
->>j> LÄ6««?tillen4.lona -,r-

N° 17135. — C.-Jnle* Mägevet & C°, Genöve. — Dans la designation
produits auxquels s'applique cette marque, le mot prospactus doit ötre
rempläefe par - le met projeetenrs. (Voir F. 0. S. du C. n° 165 dii
20 avril 1904 §t collection de 1904 p. 136.) 5

N° 27326. — Ö.-}olMrtt6geret, Genöve. — Dans la designation des produitfe

j .auxquels s'applique cette marque, le mot prospectus doit etre remplacö
par le mot projeetenrs. (Voir F. 0. S. du C. n° 135 du 24 mai 1910.)

Löschungen — Radiations
N° 28558. — Zeiigson fiires, Chaux-de-Fonds. — Radiee le 30 'inal 1910,

ä la demande des titulaires. js 1 *iO,i
Nr. 27472. — Flad ft Burkhardt, Oerlikon. •*- Am 3l/ ikai 1910 gelöscht

auf Ansuchen der Hinterleger. ,K

vMarken-X^öselniii^en
wegen Nicht-Erneuerung. i

~ f'

,'1

Im November 1889 eingetragene und im Mai. 1910 gelöschte (Marken.
(S. Schweiz. G.-B. Grosshritannien, etc.)

»
'

n' i A

Radiations de marquesu pour oaufle de non-renouvellement, '

Marques enregiströes en novembre 1889 et radiöes en mai 1910.

(S.-= Suisse. G.-B. *=r Grande-Bretagne, etc.) ^
1]AJ, fr: ' "

>

»
»
>

>
»

I
»

>
>
F.
»
»

S. N° 2836. — Favre-Leuha & Cle. Locle.
» » n2838. — Rudolf Trueh, Nachfolger von Brek-Moergelin & Cle, Basel-

2839. — Sprüngli & Cle, Zürich, j
2841, 2844. — Hediger & Cle, Relnach. jj
2847. — Station laitlöre de Frihourg, Frihourg. '

:

2855. — Theodor & Eduard Eichenherger, vormals f. J. Eichenf
herger, Beinwil. ' v

2858. — China-Thec-Importhaus von Jean Volkart & C°, Basel.
2860. — Achille Hirsch, Ghaux-de-Fonds.
2863. — C. Volderauer jr., Basel.
2864. — Georges Favre-Jacot, Lecle.
2866. — Fritz Geneux, Yverdon. „2867. — Blum & fröres Meyer, Chaux-de-Fends.
2873. — F. & P. Dreyfus, Chaux-de-Fonds.
902. — Gabriel Montel, Boulogne-sur-SelnöX
903. — Fröd. Bayer & Cle, Flcrs (Nord).
904. — Claudius Martin, Als alnö, Lyon.,^. ^

ST

I

ituid' -X
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Coutröle föderal des ouvrages d'or et d'argent
PolQfonnement du mols de mal 1610

Buronnx

1. Blenne
2. Chaux-de-Fonds
8. DclfSmont
4. Fleurlrr
6. Genävt
6. Orange« (Bolenre)
7. Loci«
6. Neuchätel
0. Noirmont

10. Porrentruy
11. St-lmler
12. Bchafihonse
18. Tr&melan

Total

Berne, 1« 1er juln 1010.

Bslts« <t«

mentrM d'sr
(pttoM)

Sollst i*
«MDlrM d'srgsflt

(»Um)

4,000
40,087

618
1,246

606
10,358

1,866

642

59,417

20,620
3,707
6,010
7,876

16,661
24,491

9,087
6,980

23,998
23,799
16,786
2,828

40,397

206.794

Total

24,716
46,794

6,616
7,996

16,607
24,996
20,046
6,960

25,868
28,799
16,877
2,828

46,897

266,211

Bureau f444ral 4e« matltree fer et d'argent.

Nichtamtlicher Teil — Partie dod ofücielle

Böhmen, Mähren und Schlesien
(Bericht de« Schweizerischen Konsuls in Prag, Herrn Em&nnel Heu, fiber das Jahr 1909.)

HI (Schluss).

Petroleum. Die Preise für Rohöl stiegen erst in der zweiten Hälfte des
Jahres, und es fanden das ganze Jahr hindurch Verhandlungen bezüglich
eines neuen Kartells der Raffinerien statt, die in erster Reihe darauf gerichtet
waren, ein Zentralverkaufshureau zu errichten, die aber bis Ende des Jahres
zu keinem Resultat führten. Auch mit Amerika fanden Verhandlungen statt,
ebenso wegen Verständigung der Raffinerien mit Rohölproduzenten, die aber
keine Resultate zeigten his Ende des Jahres, und infolge dessen war die Lage'
der Petroleumindustrie eine höchst ungünstige, speziell litten die Raffinerien
unter den im zweiten Semester zutage' getretenen Erhöhungen für Rohöl.

Chemische Industrie. Auch diese Industrie hat im allgemeinen über kein
günstiges Jahr, zu berichten. Die fortgesetzte Steigerung der sozialen Lasten,
die Erhöhimg der Lehensmittelpreise und Wohnungskosten erhöhten die
Produktionskosten. Der türkische Boykott österreichischer Waren im Vorjahre,
die nachfolgenden Kriegsvorhereitungen und die Wirren am Balkan gestalteten

das Geschäft ganz unregelmässig. Nur diejenigen Industrien, welche
mit der Ausrüstung des Krieges beschäftigt waren, konnten von einer
Belebung des Geschäftes sprechen.

Die Sodaindustrie, die chemische Textilindustrie, die Fabrikation von
Kunstseide, die Glanzstoff- und Schwefelätherfabriken, sowie die Produzenten
von Pflanzenfett etc. konnten befriedigende Erfolge aufweisen. Infolge des
ungeahnten Fortschrittes in der Fabrikation chemischer Rohprodukte, speziell
aber in der Farhenfahrikation und Erzeugung von Farbstoffen, gestalteten sich
die Verhältnisse günstig und setzten auch die Textilindustrie in den Stand,
das Niveau der Produktion wesentlich zu heben.

Die junge »österreichische Teerfarbenindustrie hat noch immer
einen schweren Stand gegenüber den'reichsdeutschen Fabriken, welche jahrelang

das Monopol hesassen. Dabei wird aus den Kreisen dieser Industrie
darüber geklagt, dass die im Zolltarife vertragsmässig herabgesetzte Höchstgrenze

für den Wertzoll den angestrebten Schutz gegenüber der
hochentwickelten ausländischen Konkurrenz illusorisch macht.

Besonders ungünstig gestaltete sich die Lage der Superphosphatindustrie
im zweiten Semester, welche sowohl in Oesterreich als auch im Deutschen
Reiche und in Italien gegenwärtig eine schwere Krise durchzumachen hat.
Die österreichische Superphosphatindustrie hat schon' einen schweren Stand
dadurch, dass die mit bedeutend geringeren Lasten arbeitenden ausländischen
Grossunternehmungen ihre überschüssige-Produktion zu Preisen, welche nicht
einmal den Selbstkosten entsprechen, nach Oeslerreich und hauptsächlich
nach deh Sudetenländern werfen können, was ihnen durch hillige
Wasserfrachten und die Zollfreiheit des Produktes erleichtert wird.

Dem schlechten Geschäftsgang entsprechend war auch die Gründungs-
tätigtkeit der chemischen Industrie eine bescheidene. An den Schluss des
Jahres 1907 fällt die Gründung der Solvaywerke-Betriebsgesellschaft m. h. H.,
mit dem Sitze in Wien, mit einem Betriehskapitale von 6 Millionen Mark,
wovon 2 Millionen eingezahlt sind. Diese Gründung, an welcher der
Oesterreichische Verein für chemische und metallurgische Produktion ^n Aussig,
die Erste Bosnische Ammoniaksodafahrik Aktiengesellschaft in Wien-Lukavac,
sowie die Firma Solvay & Co. in Brüssel beteiligt sind, hezweckt, die
inländischen Sodafabriken nach dem Solvayverfahren auszugestalten und den
Betrieh derselben zu übernehmen. Mit dieser Gründung steht im Zusammenhange

die zwischen dem Oesterreichischen Verein für chemische ynd
metallurgische Produktion in Aussig und der Ersten Bosnischen Ammoniaksodafabrik

Aktiengesellschaft in Wien-Lukavac getroffene Interessengemeinschaft,
welche die Ausserhetrfebsetzung der Sodafahrik Sczakawa und die Erwerbung
und Ausgestaltung der So'dafabrik der Aktiengesellschaft Podgorze zur Folge
hatte.

Es sind weiter im verflossenen Jahre hei vielen bestehenden Betriehen
in der chemischen Textilindustrie Erweiterungen sowie eine Anzahl neuer
Betriebe zu verzeichnen, insbesondere in Baumwoll- und Wollfärhereien, als
auch in Appretur- und Mercerisieranstalten. Ferner erweitert die
Aktiengesellschaft für böhmische Kohlensäureindustrie in Prag ihren Betrieh auf
die Erzeugung von flüssigem Sauerstoff.

Das verflossene Jahr 1909 'hat für die ineisten Zweige der chemischen
Grossindustrie Oesterreichs ungünstig abgeschlossen.

Ledsr-Indnitrio. Das abgelaufene Jahr hat nicht nur keine Erholung,
sondern eine weitere Verschlechterung gebracht. Der ungünstige Verlauf
der Witterung vom Vorjahre dauerte an, dazu gesellte sich im Frühjahr der
Boykott in der Türkei; der unseren Export äufs empfindlichste schädigte,
insbesondere die Schuhindustrie, während wir andererseits wieder durch die
ausländische Schuhindustrie, die infolge ihrer Ueherproduktion den Ueber-
schuss hieher schickte, wieder starke Konkurrenz hatten. Der Konsum an
Schuhware ist ohnehin infolge der' hoheh Lebensmittelpreise zurückgegangen
Sohlleder hatte für die Schuhwarenfabrikation auch im abgelaufenen Jahtc
einen geregelten Absatz, ohschon sie längere Zeit hindurch wenigem zu tun
hatten, infolge des eingeschränkten Exportes. Dagegen wurde viel wdniger
eingearbeitet als im Vorjahre, da die Lederfabrikanten hei dem enorm hobefn

tPreisslande der Rohware nicht iu der Lage waren, mit Aussicht auf ein
noch mögliches Rendement in grösserem Masstahe zü -erzeu'geri, denn trotz

der scheinbar hoch gehaltenen Preise der Garleder konnten sie ihre Recb-
nung'dabei nicht finden.- Der Aufschlag'des Jahers betrug ca.'5—6%.

Eisenbahnen. Von den grossen Eisenbahnen in Böhmen, Mähren und
Schlesien sind 'jetzt nur noeh die Aussig-Teplitzer und die Buschtehrader
Eisenhahn nicht verstaatlicht, nachdem die böhmische Nordwestbaho sowohl
als die Staatseisenbabn-Gesellschaft und böhmische Nordbahn definitiv mit
Anfang 1910 vom Staate übernommen wurden, und es dürfte wohl nicht lange
dauern, bis auch die zwei aussenstehenden Bahnen noch verstaatlicht werden.
Es ist dann in ganz Oesterreich nur noch eine grössere Linie, die Südbahn,
welche bekanntlich fortwährend passiv ist und mit finanziellen Schwierigkeiten

zu kämpfen hat, die mit der Zeit allerdings auch verstaatlicht werden
dürfte, obschon dies grossen Schwierigkeiten begegnet.

Im verflossenen Jahre wurden auf den österreichischen Haupt- und
Lokalbahnen 219,348,491 Personen und 143,710,670 Tonnen Güter befördert.
Die Einnahmen hiefür betrugen 869/40 Millionen gegen rund 843 Millionen
Kronen im Vorjahre. Da die durchschnittliche Gesamtlänge der österreichischen

Haupt- und Lokalbahnen pro 1009 22,344. 3 km, pro 1908 dagegen
21,956 km betrug,'so stellt sich die durchschnittliche Einnahme pro
Kilometer für das Jahr 1909 auf 38,462 Kronen gegen 38,394 Kronen im Jahre
1908, das ist um 68 Kronen oder 0,2 % günstiger.

Auf den Kleinbahnen und diesen gleichzuhaltenden Bahnen betrug die
Gesamtfrequenz 401,263,727 Personen und 413,847 Tonnen Güter und die
Gesamteinnahme 56,406,684 Kronen. Im Jahre 1908 betrug die • Gesamt
einnähme 51,339,393 Kronen.

Dass die verstaatlichten Eisenbahnen in Oesterreich, im Gegensatz zu
Preussen, nicht rentieren, ist eine bekannte Sache und demzufolge sind
Anfangs 1910 die Frachttarife meistens erhöht worden, aber auch im
Personenverkehr treten durchschnittlich Erhöhungen ein, so dass in diesem
Jahre wahrscheinlich die Bahnen gegenüber dem Vorjahre wesentlich erhöhte
Einnahmen haben werden, nur dürften in den erhöhten Tarifen wieder
Aenderungen eintreten, kaum dass sie in Kraft getreten sind. Ein Teil ist
überhaupt noch nicht publiziert, denn es sind die Tarife zum Teil sehr
unglücklich verteilt.

Die höhmischen Strassenbahnen hatten im Jahre 1909, mit Ausnahme
einer einzigen Strecke, wesentlich höhere Einnahmen" und scheinen sich
daher im grossen und ganzen ganz gut zu rentieren, so dass speziell in
Prag mehrere neue Linien in der Umgegend geplant sind, während in Präg
allerdings schon überall nach den Vorstädten Verbindungen bestehen.

Elbeschiifahii. Der Gesamtumscblag im Jahre 1909 erreichte die Röhe
von 22,6 Millionen q gegen rund 23 Millionen q im Yorjahre. In der Ausfuhr

gelangten nachstehende Warenartikel auf der Elbe zum Versand:
1909 1908

Siltmitxr
Braunkohlen
Zucker.
Gerste
Malz
Petroleum.
Bretter.

16,200,000
3,600,000

518,000
300,000
670,000
224,000

16,575,000
3,757,000

634,000
315,000
418,000
116,000

190» 1908

Xilirniliir
Obst 230,000 120,000
Glas 123,000 64,000
Bier 110,000 70,000
Eisen 36,000 34,000
Graphit 28,000 20,000

Der Import bewegte sich in normalen Grenzen; importiert wurden in
der Hauptsache Rohstoffe für die Phosphatfabriken, Düngermittel, Roheisen,
Kerne für die Oelfabriken, Erze, Getreide, Rohbaumwolle. Der Verkehr auf
der Elbe in Laube, Tetschen, Schönpriesen, Aussig zusammengenommen ist
doppelt so gross als der ganze Verkehr in Triest. Die von Preussen projektierten

Schiffahrtsgehühren wären so hoch, dass diese eine schwere Belastung
für die Elbeschiffahrt bedeuten würden. Es ist daher ganz natürlich, dass
Oesterreich mit allen Mitteln sich dagegen stemmen wird, obschon auch
in Oesterreich grössere Summen für die Regulierung der Moldau-Elbe von
Prag bis Bodenbach verwendet wurden. Das ganze [Wohl und Weh Oesterreichs,

nicht nur der Industrie, sondern auch der Agrarier, hängt eben von
der unbehinderten Schiffahrt ab, weshalb es nicht wahrscheinlich ist, dass
die Regierung Oesterreichs auf Bewilligung irgendwelcher Gebühren und
dadurch verursachter Hemmung der Elbeschiffahrt eingehen würde. ^Banken. Das Jahr 1909 war für die Banken wieder pinmal sehr gut
zu nennen. Sie haben nicht nur im allgemeinen einen wesentlich grösseren
Umsatz als im Jahre 1908 gemacht, sondern es gelang ihnen auch, einen
grossen Teil von Papieren, auf denen sie im Vorjahre Abschreibungen machen
mussten, zu höheren Kurspreisen unterzubringen, insbesondere auch Aktien,
die zum Teil seit Jahren in den Kassen der Banken nur auf eine bessere
Konjunktur warteten, um abgestossen zu werden. Tatsächlich haben denn
auch sämtliche Banken nicht nur Böhmens, Mährens und Schlesiens, sondern
auch im ganzen übrigen Oesterreich-Ungarn, soweit die Bilanzen bis jetzt
bekannt wurden, fast ohne Ausnahme höhere Dividenden als in den letzten
Jahren ausbezahlt. Viel trugen allerdings dazu die zwischen den Banken
gepflogenen Vereinbarungen bei, wonach sie Zahlungen erst am Tage nach
Einzahlung gutschrieben, ebenso die Beträge für eskomptierte Wechsel, ferner
dass sie für das Debit-Konto-Korrent 134 */• über den offiziellen Diskont
berechnen, Einlagen mit 4 % verzinsen, ausserdem 1 */«• ümsatzprovision
rechnen. Auch Pfandbriefe und Renten fanden im Jahre 1909 zu erhöhten
Kursen flotten Absatz.

Ungarn sowohl als Oesterreich haben auch neue Renten ausgegeben,
die schlank Aufnahme fanden. Zum ers'enmal hat die Postsparkasse die
österreichische Staatsanleihe ganz übernommen.

Oesterreichische Rente, die Anfang des Jahres 94. 35 notierte, stieg bis
Ende 1909 auf 95, Pfandbriefe erhöhten ihren Kurs durchschnittlich um
einige Kronen, währenddem Industrie-Aktien wie z. B. Prager Eisen ihren
Kurs um 300 Kronen im Laufe des Jahres- erhöhten. Desgleichen stiegen
die Aktien sämtlicher Maschinenfabriken

Zum guten Jahreserträgnis der Banken trug auch hei, dass nennenswerte
Verluste nicht vorkamen, nachdem wenig Fallimente überhaupt zu

verzeichnen waren und zumeist nur kleinere. Allgemein wird angenommen,
dass auch das Jahr 1910 günstig ausfallen wird. Das Bestrehen, an allen
grösseren Plätzen Oesterreichs Filialen zu errichten, hat sich auch im Jahre
1909 geltend gemacht, und es gibt keinen halbwegs grösseren Platz mehr,
wo nicht ausser der österreichisch-ungarischen Bank schon mehrere andere
Banken Filialen unterhalten. Die Ergebnisse der österreichisch-ungarischen
Bank mit ihren Filialen waren allerdings nicht sehr ermutigend. Die anderen
Banken allerdings veröffentlichen gewöhnlich keine Extrabilanz von ihren
Filialen, sondern nur die Gesamtbilanz. Die österreichisch-ungarische Bank
hat in Böhmen hei 7 Filialen einen mehr oder weniger grossen Reingewinn
auszuweisen, zusammen S39.597 Kronen, watrend sich bei 6 Filialen
Verluste von zusammen 70.502 Kronen ergaben. Die anderen Banken haben den
Vorteil, dass sie .sich teilweise mit Warenverkauf befassen, ausserdem sich
mehr an die Industrie anschliessen,.was eben die österreichisch-ungarische
Bank nicht tut. a. a ses:

Der Einlagestand der Prager Banken hat "sich im verflossenen Jahre
wieder erhöht üiid zwar von 9SS Millionen "Kronen zu Anfang des Jahres
auf 1020 Millionen Krönen zu Ende des Jahres, demnach um 32 Millionen
Kronen mehr als im Dezember 1908.
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,D.et-Zinsfuss war im ersten Semester ,£%:%, wurde aber im. zweiten
,-Semester auf 4 % reduziert, dürfte-auch wahrscheinlich, wenn nichts
dazwischen kömmt, im Laufe 1910 auf 3 Kl % reduziert werden.". ' j -a

Handel im. allgemeinen. Gleich wie die Banken und viele Industrien,
ausser Baumwolle, und Zement, das Jahr 1909 gut abgeschlossen haben,
war es aucb mit dem Handel im allgemeinen, so dass sehr wenig Fallimente
vorkamen. Die gute.Ernte in Böhmen, Mähren, und Schlesien trug
selbstredend dazu bei, dass trotz der hohen Lebensmittelpreise die Kaufkraft des
Publikums eine gute war.

ArbeitsveihSltnine. Für Schweizer Arbeiter ist Böhmen, Mähren und
Schlesien sowie Oesterreich-Ungarn kein günstiges Feld, da die Löhne im
allgemeinen noch immer wesentlich niedriger sind als in der Schweiz. Junge
Kaufleute können, wie schon früher erwähnt, in Böhmen, .Mähren, und

»Schlesien schwer unterkommen wegen der böhmischen Landessprache, die
hieute auch in deutseben Gegenden von Angestellten zumeist verlangt wird.

In der Textilindustrie allerdings finden gute Fachleute noch immer ihr
Unterkommen, ebenso sind Schweizer Ingenieure in. den Maschinenfabriken
beliebt, desgleichen sind französische Schweizerinnen als Gouvernanten und
Bonnen noch immer gesucht.

Metallmarkt, j (Wochenbericht der Metallgesellscbaft, Frankfurt a. M.,
vom 30..Mai.) c. i i

Kupfer. Die Verschiffungen von New-York, 'Philadelphia und Baltimore
i in der letzten. Woche betragen, nach Kabelavis, 7545 tons. Das spekulative

Interesse für Kupfer an der Londoner Börse scheint in letzter Zeit
nachgelassen zu haben. Offenbar haben eine Anzahl Spekulanten im den
letzten Wochen ihre Engagements gelöst, und es ist deshalb nicht erstaunlich,

dass die Umsätze nicht mehr die Bedeutung der vorausgegangenen
iWochen hatten. Im ganzen wurden vorige Woche an der Londoner Börse
nur ca. 6000 tons umgesetzt; Das Konsumgescbäft in Europa ist nicht sehr
lebhaft gewesen, doch haben sich die Preise gut behauptet. Die
amerikanischen Grossproduzenten sind nicht geneigt, irgendwelche Konzessionen
zu machen, und es hat den Anschein, als ob es ihnen gelingen wird, ihre
bisherige Preispolitik mit Erfolg durchzuführen, denn der amerikanische
Konsum ist offenbar sehr schwach verseben und wobl oder übel gezwungen,
grössere Käufe zu jetzigen Preisen vorzunehmen.

Angesichts der bedeutenden Exporte während des laufenden Monats
darf man wobl annehmen, dass die nächste amerikanische Statistik nicht
schlecht ausfallen wird, das gleiche gilt aucb von der englischen. Es
werden fortgesetzt Posten Kupfer aus den Lagerhäusern entnommen, die
in den Konsum übergeben.

Es notieren: Tough jg 60. 5 bis £ 60.45 2%7»; Best Selected
£ 60. 5 bis £ 60. 45 2'/»%; Elektrolyt £ 59. 40 bis £ 59. 45 netto;
Indische Bleche £ 68. Yellow Metal 6 d.

Zinn. Nachdem die Preise vorübergebend auf <£451. 5 per Kasse und
£ 452. 45 dreimonatlich gestiegen waren, ist dieses Metall am Ende der
Woche wieder niedriger, und notiert £ 449. 45 per Kasse, £ 454
dreimonatlich. • d'

Blei ist stetig bei ziemlich unveränderten Preisen. London notiert
£ 42. 43. 9 für fremdes Blei; £ 42. 47. 6 bis £ 43 für englisches BleL
Der Absatz ist ganz regelmässig.

Zink. Die vorige Woche stattgefundenen Verhandlungen wegen
Erneuerung des Zinksyndikates haben einstweilen zu keinem Resultate
geführt. Der definitive Ausgang der Verbandlungen lässt sieb nicht voraussagen.

Inzwischen sind Käufer, speziell in England, aus ihrer Reserve
herausgetreten und bähen grössere Posten Zink gekauft. Die Folge ist, dass
die Preise in London böbergegangen sind. Gewöhnliche Sorten notieren
jetzt £ 22. 5 bis £ 22. 40, Spezial-Sorten £ 23. 5 bis £ 23. 40. Die Preise
auf dem Kontinent sind unverändert gehlieben.

Antimon £ 28 bis £ 30. Silber 24% d prompt, 24"/»« d vorwärts;
Feinsilber 2611/«. d prompt, 26% d vorwärts.
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— Internationaler Kongress für kaufmännisches Bildaugs.
Wesen. Im Anschlüsse an unsere frühern Mitteilungen (Nrn. 26, 34 und 131 vom
1. und 10. Februar und 20. Mai) lassen Iwir nachstehend noeh das Verzeichnis der
Referate folgen, welche an diesem vom' 1 Irbis 16. September in Wien stattfindenden
Kongresse gehalten werden.

Dnreh weiche Mittel kann das Verständnis für fremde Länder geweekt und
entwickelt werden? Referenten: Dr. Stegemann, Geheimer Regierungsrat in Braunschweig;
Robert Stern, Professor an der Handelshochschule in Leipzig. — Die staatliche Aufsicht
der öffentlichen und privaten Handelsschulen. Referenten: J. Polaczck, Direktor des
Handelsgymnasiums in Christiania; Klemens Ottel, k. k. Landesschulinspektor in "Wien.
— Die ethische Erziehung der Handelsschüler. Referenten: A. Katoh, Direktor an der
höheren Handelsschule in Osaka (Japan); Dr. Johann Rezabek, k. k. Regierungsrat,
Direktor der böhmischen Handelsakademie in Prag. — Ueber die physische Erziehung
der Handelsschüler. Referenten: Van Caenegem, Kanonikus, Direktor der Ecole supörieure
commerciale et consulaire in Möns; Dr. Robert Flatt, Rektor der Oberen Realschule in
Basel. — lieber die kommerzielle Ausbildung der Lehrer der Fremdsprachen an Handelsschulen.

Referenten: Jakob Stadler, Professor.an der Ecolc supörieure de.Commerce
in Lausanne; Johann Sauer, Professor an der k. k. Handelsakademie und Lektor an der
Technischen Hochschule in Brünn. — Die Stellung der politischen Oekonomle an den
Handelshochschulen und an den höheren nandcislehranstalten Referenten: Dr. Albin
Bräf. Sr. M. wirklicher geheimer Rat, Minister a. D. und Universitätsprofessor in Prag;
Dr. Fernand Deschamps, Professor am Institut supörieur de Commerce in Antwerpen. —
Die Berücksichtigung der technischen Fächer an den höheren Handelsschulen.
Referenten : G. de Leener, Professor an der Ecole de Commerce und der Ecole polytechniquc
in Brüssel; Karl Dolejs, k. k. Schulrat, Inspektor für den kommerziellen Unterricht und
Professor an der Staatsgewerbeschule in Brünn. — Der Projektionsapparat und seine
Hilfseinrichtungen im Dienste der Handelsschulen. Referenten: Pierre Pagnon,
Vorsitzender des Verwaltungsrates der Ecole supörieure de Commerce in Lyon; Dr. Karl
Hassack,. Direktor der k. k. Handelsakademie in Graz. — Die Stellung der
Handelswissenschaften au den Handelshochschulen. Referenten: Commendatore Heinrich Castel-
nuovo, Direktor der. Scuola superiore di Commercio in Venedig; Josef Leitner, Professor
an der Handelshochschule in Berlin. — Die Fran in der kommerziellen Praxis und ihre
fachilehe Vorbildung. Referenten: Kornel Spitzer, kaiserlicher. Rat, Rat der n.-ö.
Handels- und Gewerbekammer, GroBskaufmann in Wien; Mile. J. Domino, Lehrerin an
den Cours commerciaux de la Ville et de la Chambre de Commerce in Paris. — Die
fachliche Ausbildung der kanfmännisehen Lehrlinge. Referenten : Dr. J. Knörck,
Direktor der kaufmännischen Fortbildungsschulen der Aeltesten der Kaufmannschaft in
Berlin; Mr. Brouard, Präsident der Sociötö mutuelle de Prevoyance des Employes de
eommerce in Havre. — Die Elnfßhrnng der Absolventen von Handelsiehranstaitcn in
die kaufmännische Praxis. Referenten: M. Renouard, ehemaliger Präsident der Association

des anciens ölöves de I'Ecole supdrieure de Commerce in Paris; Josef Vinzl, kaiserlicher

Rat, Rat der n.-ö. Handels- und Gewerbekammer, Grosskaufmann in Wien. —
Die Ergebnisse der bisherigen Internationalen Wlrtschaftsknrse. Referent: A. Junod,
Abteilungssekretär für das kaufmännische Bildungswesen, Präsident der Internationalen
Gesellschaft zur Förderung des kaufmännischen Unterrichtswesens in Bern. — Die
Handelsschule als Bernfs- nnd als moderne Blidnngssehnle. Referenten: Dr. Raimund
Rossi, Direktor der Scnola superiore di Commercio in Bellinzona; Dr. Bela Schack,
Generalinspektor der ungarischen Handelsschulen in Budapest. — Die Sammelsteilen
znm Anstauseh von Lehrmitteln für den Unterricht in der Warenkunde. Referent:
Dr. Karl Hassack, Direktor der k. k. Handelsakademie in Graz.

Wechselkurse — Cours des changes
Monatsdurchschnitt der Geldkurse — Moyenne mensuelie des cours de la demande

(Bulletin der Sehweizerischen. Nationalbank. — Bulletin de la Banque Nationale Suisse.)

Gesetzliche Parität: — Paritd ldgale: X I Fr. 25.225; M. 100 Fr. 128.457;
Kr. 100 Fr. 105.010; H. fl. 100 Fr. 208.3193; / 1 Fr. 5.182. Mathemat.

1906

1907

1908

1909

1910

V.

Mittal')
Paris London Deutschland Italia Bruxelles Wien Amsterdam New-York Moutmu

suUMmaL1)
99.725 104.643 207.20" 5.174
99.787 104.664 207.801^5.178
99.838 104.712 207.542 5.186

% 7® % 7®
-0.21 —0.88 — 0.49 — 0.08

99.925
100.015
100.125

7«

+ 0.02

25.175 122.718 100.05
25.187 122.801 100.095
25.21 122.908 100.135

7o 7» .7°
— 0.14 —0.58 +0.10

7»

— 0.28

100.013
100.155
100.197

7«

+ 0.16

100.078
100.185
100.183

7«
+ 0.14

99.961
99.979

V.< 99.994
°/o

— 0.02

V.<

V.<

25.136 122.855 99.865
25.18 128.076 99.981
26.207 123.177 99.979

7° 7« 7»
— 0.16 —0.81 —0.07

25.147
25.158
25.17

7o
— 0.25

123.116 100.099
128.192 100.125
123.25 100.144

7" 7»
— 0.21 +0.18

25.146 122.874
25.156 122.988
25.171 123.135

7o 7o
— 0.26 —0.88

1100.104 25.187 123.20
100.178 25.226 128.295

,100.231 25.243 123.893
7» 7« 7o

1 + 0.18 +0.02 —0.18

100.111 25.204 123.138
100.148 25.216 123.202

IL <100.216 25.234 123.286
7e 7« 7®

+ 0,15 —0.02 —0.21

100.13 25.21 123.253
100.144 25.242 128.879

HI. <100.166 25.274 123.542
7® 7® 7®

+ 0.14 +0.08 —0.06

100.11 25.259 123.287
100.182 25.282 128.884

IV. 100.144 25.296 128.376
»/. »/. ®/o

+ 0.18 +0.24 —0.10

100.002 25.256 128.209
100.049 25.276 128.278

V.< 100.105 25.31 128.32
,7® ,7® 7®

+ 0.05 + 0.22 — 0.15

99.31
99.846
99.411

7®
— 0.65

99.547
99.688
99.741

7®

— 0.86

99.447
99.495
99.559

7®

— 0.60

99.512
99.525
99.546

7®

— 0.47

99.48
99.518
99.542

7®
— 0.48

99.875
99.436
99.474

7®
— 0.56

99.641 104.376 207.77
99.828 104.569 208.668
99.984 104.677 208.83
.«/. ®/o ®/o

— 0.17 —0.42 +0.12
99.858 104.625 207.644
99.878 104.678 207.774
99.894 104.713 207.891

7® 7® 7®
— 0.18 —0.82 —0.26

99.673 104.903 208.067
99.696 104.928 208.861
99.731 104.954 208.513

7® 7® 7®
— 0.80 — 0.08 + 0.02

99.694 104.631 207.881
99.755 104.791 208.081
99.806 104.883 208.231

7® 7® 7®
— 0.24 —0.21 —0.14

99.663 104.722 207.60
99.707 104.782 207.718
99.769 104.838 207.888

7® 7® 7®
— 0.29 — 0.22 — 0.29

99.703 104.75 207.546
99.749 104.805 207.789
99.822 104.89 208.012

7® 7® 7®
— 0.25 —0.20 —0.28

99.776 104.877 207.90
99.819 104.985 208.480
99.889 105.— 208.95

7® 7® °/e
— 0.18—0.07 +0.08
99.71 104.781 208.47
99.755 104.852 208.791
99.80 104.908 209.117

»/. ®/o »/.
— 0.24 —0.16 +0.28

5.151
5.166
5.176
7®

— 0.81 J

5.154
5.157
5.161
7®

— 0.48

5.150
5.158
5.154

-t»
5.163
5.171
5.177
7®

— 0.21

6.17
5.175
5.178
7«

— 0.14

5.168
5.178
5.178
7®

— 0.17

5.17
5.178
5.176
7«

— 0.17

7®

— 0.12

7®

— 0.18

7®

— 0.24

7®

— 0.18

7®

f — 0.20

7®

— 0.15

7®

— 0.06

5.178
5.178
5.188

-l08

7®

— 0.09

7 Das mathematische Mittel (berechnet ohne Mitberücksichtigung der Devise New-
York) repräsentiert den Durchschnitt der bei den einzelnen Devisen konstatierten
Abweichungen von der Parität. — Die über den Durchschnittszahlen angebrachten gewöhnlichen

Zahlen geben die im Laufe des Monats notierten Minimalkurse, die gewöhnlichen
Zahlen unter den Durchschnittszahlen die notierten Maximalkurse an.

7 Calculde en prenant la moyenne des variations des divers changes (ä Perception
da cours da New-York) en proportion de la paritd ldgale. — Les chiffres indiqnds en
earactires ordinaires an-dessus de la moyenne, lndiquent le cours mlnlmnm, ceux en
earaetöres ordinaires an-dessous de la moyenne le cours maximum cotö pendant le mois.
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Annoncen-Regie:
HAASENSTEIN & YOGEER Anzeigen — Annonces Rögie des annonces:

HAASEKSTEIHr & VOGLER

amBrienzersee BK1EKZ
Hotel and Pension Weisses Kreuz und Post

In sehönstcr, geschützter Lage am Fusse des Briezzerrothorns,
am Brflnlgbahnhol und Landungsplatz der Dampfboote und gegenüber

den weltberühmten Biessbachfällen. Tannenwaldpromenaden
und "Wildpark in unmittelbarer Nähe. Neues Vestibül und
Salon. Schattiger Garten. Seebad mit Sehwimmbassin. Ruderboote.
Milehkuren. Angenehmer Aufenthalt für Familien; Pension, .inkl.
Zimmer, von Fr. 6 an, Post, Telegraph und Telephon im Hause.

V Den tit. Handelsreisenden u. I'asssanten bestens empfohlen. -*m
1006 Familie E. Hanauer, Besitzer. (Zä, 2441 g)

MM flu Ctain fle 1er Fiicilaire
fl'Inlerlaken ai Harflsr

»Of ~ -BObä

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

IMMe stntrole ordinaire
le samedi, 18 juin 1910, & 3'/s heures du soir, dans l'une

des stilles du Restaurant du Harderkulm, s. Interlaken
' Ordro du jour:

- 1° Rapport du Gonseil d'administration sur l'exercice
1909. (12649 L) 1529

siMts. 2° Rapport des contröleurs.
3° Votations sur les conclusions' de ces rapports.

jit* 4° Nomination de deux contröleurs et d'un supplöant
pour l'exercice 1910.

Les comptes ainsi que le rapport des contröleurs, seront
ä la disposition de Messieurs les actionnaires ä la Banque
populaire, ä Interlaken, et chez Messieurs Chavannes & Cie.,
ä Lausanne, ä partir du 4 juin 1910. Les cartes d'admission
ä l'assemblöe seront dölivröes jusqu'au vendredi, 17 juin,.
contre. döpöt des. actions, ä la Banque populaire, ä Inter-
laken, et chez Messieurs Chavannes & Cie., ä Lausanne.

Les cartes donneront droit, le 18 juin, ä une course
gratuite aller et retour.

- Interlaken et Lausanne, le 2nuin 1910. - -

It;
,L,. Au nom du conseil d'administratiori, ;

Le Secretaire, t
Le President,

Cr. Boiceau. " Et. Chavannes.

Generalversammlung;
Die verehrlichen Aktionäre und Obligationäre der.Uetli-

bergbahn-Gesellschaft werden anmit zur ordentlichen
Generalversammlung auf Samstag, dsn 18. Jnni, nachmittags 3 Uhr,
in das Zunithaus zur Waag eingeladen.

Traktanden:
1. Abnahme des Jahresberichtes und der Jahresrechnung pro

1909 und Döcharge-Erteilung an die Verwaltung.
2. Reduktion des Aktienkapitals auf Fr. 340,000, also Fr, 100

per Aktie und dagegen Kreierung eines Prioritäts-Aktien-
Kapitals von Fr. 600,000 an Stelle des bisherigen
Obligationen-Kapitals vom gleichen Betrage. r

3. Feststellung der Subskription und der Volleinzahlung des
Prioritäts-Aktien-Kapitals. '

L
4. Abänderung der Statuten.
5. >Vollmacht-Erteilung an den Verwaltungsrat betreffend

Vornahme von Umbauten am Restaurant Kulm und am
Hotel. s

6. Neuwahl des Gesamt-Verwaltungsrates und des .Präsi¬
denten. j

7." Wahl der Kontrollstelle für das Jahr 1910.

Stimmberechtigt sind zu Traktanden 1 und 2 die'bis-
herigen- Aktionäre, zu den übrigen Traktanden, nach
Annahme von Traktandüm 2, sowohl -die Stamm- als die Priori-'
täts-Aktionäre. ^ x

Zur giltigen Beschlussfassung von 'Traktandüm 2 ist
die Hälfte der Aktien Erforderlich. Wir ersuchen daher
die Herren Aktionäre, angelegentlich, möglichst vollzählig
an der Versammlung zu' erscheinen oderLsich vertreten zu
lassen. • (Zä 10199) (15351)

Die Stimmkarten, der Geschäftsbericht und der Statutenentwurf

können vom 9. Juni an je vormittags von 9 bis 11
Uhr auf unserem Bureau, Friedensgasse Nr. 7, bezogen
"werden, an .welchem Orte gleichfalls die Rechnung zhr
Einsicht aufliegt. ' ' - • -

Die Teilnehmer an der Generalversammlung Erhalten
Freibillette,-zur-Benutzung der Uetlihe'rgbahn. tr, .'

Namens des Yerwaltungsrates,
v Der Akti
1 A'. Atüacheler.

'•?' ' 1 t >

,• • I!

no * • -«• WA'-- w # ***

I,,. Der Präsident; • -> Der Aktuar:'
P. £, -'Ruber.

Aulomobllfohrlh Orion 8. fl., Zürich
-

*

Die Aktionäre der Automobilfabrik Orion A. G., Zürich, werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Montag, den 13. Jnni 1910, vormittags 11 Uhr, in das Bnxeau der Fabrik, Hardthurm-
strasse 121, in Zürich, eingeladen. (2926 Z) (1534)

Traktanden3
„.1. Bericht und Rechnung des Verwaltungsrates über das Geschäftsjahr 1909 und

'"s Antrag auf Döcharge-Erteilung an denselben. — Bericht der Rechnungsrevisoren.
2. Antrag auf Liquidation der Gesellschaft

: ^ ' * 3. Event. Wahl der Liquidatoren. *'

Die Jahresrechnung, sowie der Revisorenbericht liegen von haute an zur Einsicht der
Herren Aktionäre in nnsaim Bureau, Hardthurmstrasse 121, auf.

Zürich, den 31. Mai 1910.

Der Verwaltungsrat.
Leipziger Lfciittnis - MM auf GegeDiii

..p (Ak.lte Leipzig-er)
vormals Lebensversldieiungs-GesellscliaR zu Leipzig

Generalversammlnug
Die diesjährige ordentliche Generalversammlung der Gesellschaft, zu der wir unsere

Mitglieder hiermit einladen, findet Montag, den 20. Juni 1910, Nachmittag 4 Uhr, im Saale
des Kaufmännischen Vexeirahames, Schuletrasu Nr. 5, statt Der Verhandlungssaal wird um
3 Uhr geöffnet. (3715 Q) 1526,

Tagesordnung:
1. Vorlegung des Geschäftsberichts und des Rechnungsabschlusses für das Jahr 1909,

sowie Beschlussfassung über die Genehmigung der Jahresrechnung, einschliesslich
der Verwendung des Jahresüberschusses, und über die Entlastung Aer Direktion
und des Aufsichtsrats. •

2. Festsetzung der Dividendensätze des Dividendenplans B.für 1911.
3. Vorlegung der dringlichen Aenderungen, die der Aufsichtsrat auf Grand von

§ 12 Abs. 1 Nr. 14 der Satzung mit Genehmigung der Aufsichtsbehörde an den.
von der letzten ordentlichen Generalversammlung, am ,26. Juni 1909 für das
Gesamtgeschäft und in einer besonderen Fassung für die Schweiz beschlossenen
Allgemeinen Versicherungsbedingungen der Todesfallabteilung vorläufig vor-
genommen bat

4. Wahl zweier Mitglieder des Aufsichtsrats an Stelle der ausscheidenden, satzungs-
gemäss wieder wählbaren Herren Geh. Regierungsrat Dr. Otto Heinrich Grflnlei
und Bankier Richard Schmidt

Zur Teilnahme an der Generalversammlung, ihren Verhandlungen nnd Abstimmungen
sind alle geschäftsfähigen Gesellschaftsmitglieder sowie die gesetzlichen Vertreter geschäftsunfähiger

oder,in der Geschäftsfähigkeit beschränkter Personen berechtigt
Wer an der" Generalversammlung teilnehmen will, hat sich spätestens bis zum 16. Jnni 1910

abends '/j7. Uljr.-persönli4h,oder schriftiich bei.der Direktion unter Vorlegung des eigenen
und des dem -^Vertretenen .gehörenden Versicherangs- öder Pfand- (Depositen-)scheins und
der zuletzt fällig gewesenen Prämienqiiittung sowie der ihn als Bevollmächtigten oder
gesetzlichen Vertreter ausweisenden Urkunden eine Legitimationskarte, ausstellen zu lassen,
die allein zur Teilnahme an der Generalversammlung berechtigt

Leipzig, den 27. Mai 1910.
Der Aufsiohtsrat

der Leipziger Lebensversioherungs-Gesellschaft auf Gegenseitigkeit (Alte Leipziger).
Pr. jnr. W. Oöhrtng, Vorsitzender^

M Gifls Bill Bäi 8 Ait Pile IS. in OiliM
Ordentliche Generalversammlung der Alitlonflre

Samstag, den 18. Juni 1910, nachmittags
im Hotel „Bfir" in Grindelvald

Traktanden:

3 Uhr
4.
T

tl
1. Protokoll der letzten Generalversammlung. r ~

2. Abnahme der Jahresrechnung.
3. Beschlussnahme über Verwendung des Reingewinns. '

4. Wahl der Kontrollstelle. T
' '

^ 5. Unvorhergesehenes. " " *
1527,

Die Herren Aktionäre werden gemäss Art 25 der Statuten zu dieser Versammlung
eingeladen. - - —' '—

Born,.den 1. Juni 1910.
* Per Yerwaltungsrat.

Cie. du Cliemin de fer de MARTIGNY an CHATELARD

(Ligne du Valais ä Chamonix) -

Messieurs les actionnaires de la Compagnie du Cheöiin de fer de Martigny au Chätelard (Ligne du
Valais ä Chamonix) sont convoquös en

f assemblde gönerale ordinaire
pour le lundi,-6 jnin 1910, ä 11.40 henres du matin,- ä Launanne, rue ;de la Grotte, an.local
de la Bourse. ~ " 3Ordre du. jonr: x,vr^'!|-

1® Rapport du conseil d'administration. s - Tjj", miau (13421),
2° Rapport du commissaire-T^rificateür.' • -

S ' 8° Approbation des comptes et de la gestion de l'exercice 1909. I 7 -> j[ V q -

„ 4® Nomination d'administrateur.

„ _

5® Nomination d'un ou plusieurs commissaires-Verificateurs ,pour l'exercice 1910. ' -3- m' " Conformtoent ä l'art. 641 du code d'obligatipns, le bilan et le compte de profits et pertes au 31 ddeembre
1909, ainsi que le rapport deM. le commissaire-TÄificateur1 sont tenns ä la disposition de Messieurs les

actionnaires dös le 28 mal 1910, au bureau de la compagnie, ä Martigny et'iL Genive, 6, Rue de Hollande, au 2« ötage.
Messieurs les actionnaires qui dösirent prendre part ä "l'assenibiöe gönörale ordinaire du 6 jnin 1910,

sont priös de döposer leurs titres avant ie 1« jnin 1910: ä Martigny: au bureau d'exploitation de la Com.
pagnie; ä Genöve: au bureau d,e Direction de la'Compagnie, 6, Rue de Hollande ; ä Lausanne: chez MM-

/Chartiöre & Roguin, banquiers; Berne; chez MM. Marcubrd & Cie., banquiers. ^
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Einladung;
-n Generalversammlung der Aktionäre

und

ISuMlonskantone
un.

Die stimmberechtigten Namenaktionäre der ehemaligen Gotthard-
bahn und die h. Regierungen der Schweiz. Kantone, die Subventionen
für die Gotthardbahnunternehmung geleistet haben, werden anmit zur

achtuaddreissigsten ordentl. Generalversammlung
die Samstag, den 25. Juni 1910, rormittags 10 Uhr, im Gross-
rätssaaljin iuzern stattfinden wird, eingeladen.

Verhandlnngsgegemtände:
1. Abnahme des 38. Geschäftsberichtes, der Rechnungen und

der Bilanz für die Zeit vom 1. Jannar 1909 bis und mit
30. April 1909. 1528,

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages 'dieser
Periode.

Die Vorlagen zu diesen Traktanden, Bowie die Stimmkarten werden
den tit, Regierungen der Subventionskantone direkt zugestellt werden.

B.
Im Anschluss,an dieBe Verhandlungen findet die in Litt. Ca der

Liquidätionsbestimmungen vorgesehene

Generalversammlung der Aktionäre
statt zur Behandlung folgender, ihr gemäss den Liquidätionsbestimmungen

vorbehaltenen Gegenstände:
1. Abnahme und Genehmigung des Berichtes der Liquidations-,

kommission über den Liquidationszeiträum vom 1. Mai his'"
et 311 Dezember 1909.

2. Wahl der Rechhungsprüfungskommission für das Jahr 1910.
' 3 3- Wahl der Ersatzmänner der Rechnungsprüfungskommission

für das Jahr 1910. '! >

Die Vorlagen zu den Verhandlungsgegenständen der beiden
aneinander schliessenden Versammlungen werden den Aktionären vom
15. Juni ds. Js. an in deutscher Und französischer Ausgabe bei unsern
Zahlstellen zur .Verfügung stehen.

Die stimmberechtigten Namenaktionäre, die der Versammlung
beiwohnen, oder sich durch andere stimmberechtigte Namenaktionäre in
derselben vertreten .lassen wollen, haben ihre Aktientitel entweder
wenigstens 2 Tage vor dem Versammlungstage bei der Kreiskasse der
Schweiz. Bundesbahnen in Lnzern oder wenigstens 8 Tage vor dem
Versammlungstage bei den nacherwähnten weitern Stellen oder sonstigen
von den. geschäftsftthrenden Liquidatoren genehmigten Bankhäusern
niederzulegen und erhalten dagegen Eintrittskarten zur Generalver-,
Sammlung; Als Weitere Stellen, bei welchen die Namenaktien nieder- '

gelegt werden, können, werden bezeichnet:
Die Schweiz. Kreditanstalt in Zürich, der Schweiz. Bankverein,

die Basler Handelsbank und das Bankhaus Zahn & Cie. in Basel, die
Berner Handelsbank in Bern, die Aargauische Bank in Aaran, die
Bank in Winterthnr,, die Bank in Schaffhanaen, die Banca cantonale
Ticinese in BeHinzona, die Banca della Svizzera Italians in Lugano,
das Bankhaus Pury & Cie. in Neuenburg, das Bankhaus Lombard
Odier & Cie. in Genf, die' Direktion der Diskonto-Gesellschaft,'S. Bleichröder

und die Deutsche Bank in Berlin, das Bankhaus S. Oppenheim
jr, & Cie. und der A. SchaafEhausensche Bankverein in Köln, die
Direktion der Diskonto-Gesellschaft, die Filiale der Bank für Handel
und Industrie und die deutsche Effekten- und Wechselbank in Frankfurt

a. 9L, die Banca d'Italia in Rom, Florenz, Turin, Genna,
Mailand, Venedig, Neapel und Livorno, sowie die Banca Commer-
clale ltaiiana in Mailand, Genna und Florenz.

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung berechtigen zur freien
Fahrt II.'und III. Klasse in den Zügen auf den Linien der ehemaligen
Gotthardbahn nach Luzern am 24; und 25. Juni,' an letzterem Tage
jedoch nur in den vormittags in Luzern ankommenden Zügen. Am
Schluss der Generalversammlung werden den Aktionären und Sub-
venienten Freibillette für die Rückfahrt auf der ehemaligen Gotthardbahn,

gültig am 25. und 26. Juni, verabfolgt. 1

Lasern, den 25. Mai 1910.

Namens der ßotthardbahngesellscliaft in Liquidation,

Der Präsident:
Fl. Abt. ^

Schmiedeiserne
Arbeiter-Kletöersclirönke

sind solid

/ reinlieh
feuersicher

praktisch
hygienisch
billig (348)

H. Corrodi-Hanhart, Zürich
Man verlange Prospekte

Kisten nnd Kistenbreiter
(890 G) 53i, aiier Dimensionen
in sorgfältigster Ausführung, liefern prompt Und billigst

R. Güziwger I Als, Romanshom
KJstenfahr-Ilr, Dampfsüge- Sc Hobelwork

Ständige UgerVohSOÜ-WÖWagon trockener Bretter

Elelifnmotoren und Dynamos
für Gleichstrom sowie £in- und Mehrphasenwechselstiom

if Rotierende Ontformer:: Transfermatoren

:: :: Zentrifasal-tlentllatören :: ::
Nutzeffekt bis 90 °/o Patent Nr. 294=06

"Spezialität: Elektr. Schmiede-Ventilatoren Ober 50 7° Stromerspariiis

0. Meldinger & C!?, Basel
Spbzialtabtllt für Elektromotoren nnd elektrisitie Antriebe, Ventilatoren nnd Entstauhnngsanlagen

Hötel Beau-Sejaur Mont-Soleil
Teilhaber

Messieurs les actionnaires de I'HOtal Beau-Sdjour, ä Mont-Soleil,
sur St-Imler sopt convoquds en

assembl£e g^u^rale
le lnmli 13 jnln, ä 8'/. h. du soir, ä l'Hötel Beas-Sdjour, au
Beit-Seleil.

Ordre da jonr:
1« Lecture des comptes et rapport du.couseil d'administration.
2° Rapport de MM. les commissaires-v6rificateurs.
3° Approbation des comptes et d^charge au conseil d'administra¬

tion pour sa gestion.
4° Nomination du conseil d'administration et des commissäires-

v£rificateurs pour-nne nouvelle periode de ,3 ans.
6« Divers et imprevu.1 3 »'••.*&JK2226 I) (15331^.

Les comptes, boncMs au 80 avril 1910, sont d^pos^s au domicile
de M. Maurice Monnier, rue du Stand, 4, President du Conseil
d'administration oü les Interesses peuvent en prendre conhaissauce.

Pour prendre part ä l'assembl£e, MM. les actionnaires devront
justifier de leur. qualite par la presentation de leurs actions, ä l'enträe
de la salle, ä M. Fritz Jörin, caissier, qui leur deiivrera une carte.

St-Imier, le 1er juin 1910.

I«e conseil d'admliiistratlon.

I EMMie a. J. Rcuss
§1 * Mit Beschluss der ausserordentlichen Generalversammlung

der Kraftwerke a. d. Renas vom 23. Mai 1910 hat die
Gesellschalt ihre sämtlichen Aktiven nnd Passiven
zurückwirkend auf den 1. Jannar 1910 an die Aktiengesellschaft
der Maschinenfabriken Escher Wyss & Co. in Zürich
abgetreten und sich aufgelöst, Das Geschäft ist von der A.-G.
der Maschinenfabriken Escher Wyss &' Co. als Univefsal-
Rechtsnächfolgerin mit ailen Aktiven und Passiven
übernommen worden.

Wir bringen dies hiermit lim Sinne von Art. 669 S. 0. R.
zur allgemeinen Kenntnis. (2811Z) (1463!)

'Zürich, den 24. Mai,1910.
11 flkiengesellschaff der HasdiiDenfabrilEeB

" Escher Wyss & Co.

II. Koelly. J. Mousson.

Togsenburger Bank
LläWig, St. Gallen, Midi, Rapperswll, Uli. M,

St Fin l

Wir sind, solange Bedarf, Abgeber vön (2012 G) 73

4°|« Obligationen u
f auf 2 bis 3 Jahre i fest al pari

»'mit nachheriger gegenseitiger Kündigungsfrist auf 6 Monate.

«SiDie Ausgabe. erfolgt spesenfrei in runden Beträgen von
Fr. '500 an, auf den Namen öder Inhaber lautend,
Semester- oder JahfesooUpon.

JMe Direktion.10

in die Westschweiz, jüngere, energische Kraft,
deutsch nnd französisch, Eintritt spätestens
1. Juli. t *(1502!)

liebliche 'Aameldüng ' hn> Hät&Broftein 4 Vogler, Bern
'ünter Chiffre A1502 B.

LA
Sodi Stioe Warnte üb rtsqBK de tnosmat,

Le dividende-de 12 francs par a^tiqu, pour i'exercice 1909,|Vqtd
par I'Assembläe giSqdrale des actipnnaires du 26 inäi, sera päy& qoutre
'remise du coupon (n° 39.1 Neuchätel: au Si&ge social, ä Zürich: dans
les bureaux de la direction, Alia Ghaux-de-Fonds: chez MM. Pury et
Cie, au Loqle: ä la Banque du Locle, ä Genäve: ' phez MM. Bonha et
C«, ä Bälel chez MM. Ehihg^r .ei C">; les Fils: Dreyfus et C'«; Socidtd
anonyme de Speyr et C"; LüschCr et O, -ä Saint-Gall: ä la Caisse de
PHelv^tia, Cömpänie d'assurahces g^n^rales. (4114 N;) ' 1474

mit Fr. 25,000 gesucht
Tüchtigem Kaufmann den Vorzug.
Offerten besorgt BarlnM, Moserstrasse

23, Bern. 4570 Y ""i
In Aiisriistmigsfabrik für Feuerwehr-

wird ein

Teilhabe?
mit Fr. 30,000-40,090 Kapital

(4569 Y) (1525!)
ger, tätiger Kaufmann
iksichtig

gesucht.
Nur tüchtig

findet Berttcl ignng.
besorgt Sensal Barfusq, Bern.

Gewandter Reisender

sucht sicll JUit 1523!

Fr. 25000 n

Offerten

no

'Offerten unter Chiff.
an Haaäenstein A Vogler, Bern;

Amerika- e»)
nische Buchführ., d. Geschäftsbetr.
angepasst, richtet ein E. Mnggli-
Isler, Bücherexp., Turnerstr. 29,
Zlrleh IT (Nachfolger v. O. Schär).

Marques de fabrique
et Uir enregiitrement ao Bureau federal

Pins da 1000 marqnas (I69.

ont ltd esdeatdes et ddposdes

par T. Homberg
gravcur-medailleur, ä Berne

BREVETS D'INVENTION

IMAROÜES
DE fABftl0UE.-DE5SIHS. M0DELES.lgi

omg'aEiiERU.fMtiiErm«»» LACHAUXDEfOHD5.|e<t

MATH EY* D0R ET Inqf

Iikaufen "und verkaufen zu
Tagespreisen (1520
Bnmiker 4 SebutUer,
Birmensdorferstr. 120, Zürich

Adressen aller Länder und Bran-,
eben liefert (2693 Z) 1402,

H. Itychn'er, Zürich III

Ämerik. Buchführung lehrt gründl.
durchUntemchtsbriöfe. Erfolg gar.
Verl. Sie Gratisprospekt. H. Frßch,
Bücherexperte, Zürich, B. t5.' (11

Buchdruckerei H. JENT ft Co. in Bern — Imprlmerie H. JENT ft Co., ä Bern«


	

